Bewertungsausschuss nach § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V in seiner 744. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Geschéaftsfihrung des Bewertungsausschusses

BESCHLUSS

des Bewertungsausschusses nach 8§ 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V
in seiner 744. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Teil A

zur Anderung des Einheitlichen BewertungsmafRstabes (EBM)

mit Wirkung zum 1. Januar 2025

1. Anderung des ersten Spiegelstriches des obligaten Leistungsinhaltes zum
Katalog nach den Gebihrenordnungspositionen 01543 bis 01545 im
Abschnitt 1.5 EBM

Obligater Leistungsinhalt

- Beobachtung und Betreuung eines Kranken nach
der oralen Gabe von Fingolimod oder Ozanimod
oder Ponesimod oder Siponimod oder
Etrasimod

2. Anderung der ersten Anmerkung zum Katalog nach den
Gebuhrenordnungspositionen 01543 bis 01545 im Abschnitt 1.5 EBM

Die Berechnung der Geblhrenordnungspositionen
01543, 01544 und 01545 setzt die Angabe des
Préparates, der Begriindung der erforderlichen
Uberwachung geméal3 der jeweils aktuell giiltigen
Fachinformation (z. B. Dosierung, Dosisanpassung,
Erstgabe, Kérpergewicht) und der
Uberwachungsdauer (z. B. bei kardialen
Vorerkrankungen) voraus.
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Bewertungsausschuss nach § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V in seiner 744. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Geschéaftsfihrung des Bewertungsausschusses

Teil B

zu Empfehlungen gemaf § 87a Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 SGB V bzw.
§87aAbs.5Satz7SGB Vi.V. m. §87a Abs. 4 Satz1 Nr. 3
SGB V im Zusammenhang mit der Aufnahme der Leistungen
nach den Gebuhrenordnungspositionen 01543 bis 01545 in den
Einheitlichen Bewertungsmal3stab (EBM)

mit Wirkung zum 1. Januar 2025

Der Bewertungsausschuss gibt im Zusammenhang mit der zum 1. April 2022 erfolgten
Aufnahme von Leistungen nach den Gebuhrenordnungspositionen 01543 bis 01545 in
den Einheitlichen Bewertungsmafstab (EBM) zum 1. Januar 2025 folgende Empfehlung
gemal § 87a Abs. 5 Satz1 Nr. 3 SGB V bzw. § 87a Abs. 5 Satz7 SGB Vi. V. m. § 87a
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 SGB V ab:

Die Frist gemaR Teil B, Nr. 3, des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner
572. Sitzung am 17. November 2021, zu Empfehlungen im Zusammenhang mit der
Aufnahme der Leistungen nach den Gebuhrenordnungspositionen 01543 bis 01545 in
den EBM verlangert sich um 15 Quartale und wird auf den 31. Dezember 2026
festgesetzt.

Seite 2 von 2



	1. Änderung des ersten Spiegelstriches des obligaten Leistungsinhaltes zum Katalog nach den Gebührenordnungspositionen 01543 bis 01545 im Abschnitt 1.5 EBM
	2. Änderung der ersten Anmerkung zum Katalog nach den Gebührenordnungspositionen 01543 bis 01545 im Abschnitt 1.5 EBM


